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Bulletin .

Das Befinden Seiner Großherz ogl . Hoheit des Prinzen
Wilhelm von Baden war in der verflossenen Woche
befriedigend , so daß der hohe Patient täglich einige Stun¬
den das Bett verlassen konnte ; öfters trat über den andern
Tag , zuweilen nach dem Verbände am Morgen , eine be¬
deutende , wenn auch nur vorübergehende Ermattung ein .

Am 12 . d . Mts . mußte der zwischen dem Ohre und dem i
Hinterhaupte gelegene Abschnitt des Wundkanales behufs
der Heilung gespalten werden , wodurch ein entschieden gün¬
stiger Erfolg erzielt wurde , so daß eine baldige Genesung
in Aussicht steht .

Karlsruhe , 15 . Januar 1871 .
De . Schenk .

Telegramme .
ff Offizielle militärische Nachrichten .
Versailles , 14 . Jan . In der Nacht vom 13 . zum 14 .

erfolgten heftige Ausfälle aus Paris gegen die Positio¬
nen der Garde bei Le Bourgct und Drancy , das
IX . Korps bei Meudou und das II . bayrische Korps bei
Clamart , welche überall siegreich zurückgeschlagerr wur¬
den . Rückzug des Feindes an einzelnen Stellen flucht¬
artig . — v . Podbielski .

-s Berlin , 15 . Jan . Der „ Staatsanzeiger "
enthält eine

Note Bismarck ' s vom 9 . d. , welche die von Chaudordy
gegen die dentscheKriegführung erhobenen Anklagen
zurückweist . Die Note hebt die aus der allgemeinen Wehr¬
pflicht hervorgehcnrc Zusammensetzung des deutschen Heeres
gegenüber den theilwnse aus Turcos und Strafbataillsnen
bestehenden französischen Truppen hervor , und verweist fer¬
ner auf das Zeugniß der englischen und amerikanischen
Berichterstatter . Die Note konstatirt 21 Fälle , wo auf
deutsche Parlamentäre geschossen wurde , 31 Verletzungen
der Genfer Konvention , und konstatirt ferner die Anwen -
rung von Sprenggeschossen und gehackten Bleipatroncn .
Außerdem wird der völkerrechtswidrigen KriegSweise zur
See gedacht und die Verbrennung deutscher Schiffe von
Seiten der französischen Kriegsschiffe erwähnt . Die deut¬
schen Schiffe würden dcßhalb zu Repressalien ^ gegen die
französischen angewiesen werden . Die Note erwähnt ferner
der den deutschen Gefangenen und Verwundeten zu Theil
gewordenen schlechten Behandlung , sowie des von der fran¬
zösischen Regierung ermuthigten Ehrenwortbruchs der ge¬
fangenen französischen Offiziere . Eine Regierung , welche
darauf rechne , in Zukunft an der Spitze des Landes zubleiben , - werde solche Maßregeln im Interesse des eigenen
Landes vermeiden . In der Absicht der gegenwärtigen Macht¬
haber Frankreichs aber liege es nicht , die Herstellung des
Friedens zu ermöglichen ; drßhalb hätten sie die freie Mei¬
nungsäußerung durch die Presse und die Vertreter der
Nation unmöglich gemacht . Die Verantwortlichkeit für
die Deutschland aufgcnölhigte strenge Handhabung des
Kriegsrechtes falle auf die Personen , welche ohne Beruf
und Berechtigung die Fortsetzung des Kriegs unter Los¬
sagung von den Traditionen der europäischen Kriegfüh¬
rung übernommen und der französischen Nation aufge¬
zwungen haben .

-s Bordeaux , 14 . Jan . Die Note der Negierung der
Nationalvertheidigung , betreffend das Pariser Bom¬
bardement , führt aus , daß das KriegSrecht das Bom¬
bardement von Privatgebäuden nicht gestatte ; ferner daßdie Belagerer stets gehalten seien , von der Absicht des
Bombardements vorher Kenntlich zu geben , damit den Nicht¬kombattanten die Möglichkeit gegeben werde , sich zu reiten .
Im gegenwärtigen Falle liege keine militärische Nothwcn -
digkeit vor , aus Grund deren die Belagerer diese Anzeige
unterlassen haben . Auch sei das Bombardement nicht die
Vorbereitung einer militärischen Aktion , sondern habe den
Zweck , als Schreckmittel für die Bevölkerung zu dienen .Die Regierung prvtestirt Angesicht » der ganzen Welt
gegen ein solches Verfahren , welches seinen Zweck doch
nicht erreiche .

ff Bordeaux , 14 . Jan . Aus Paris sind folgende
Ballonnachrichtcn vom 13 . Morgens eiugcgangen : Das
Feuer gegen die Südfront , namentlich gegen Fort Jffy , istmrt äußerster Heftigkeit wieder ausgenommen worden . ES
sind Maßregeln getroffen , um neuerdings den demaskieren
Batterien des Feindes wirksam entgegcnzutreten . General
Trochu veröffentlicht einen Brief , worin er gegen die
böswilligen Gerüchte prvtestirt , welche die Verhaftung
höherer Offiziere , die dem Feinde militärische Operationen
verrathen hätten , gemeldet hatten . Ein Dekret vom 12 d.stellt die von feindlichen Geschossen getroffenen Personen ,sowie ihre Angehörigen , bezüglich der Versorgung den Sol¬
daten gleich .

ff Brüssel , 14 . Jan . Das „ Journ . de Bruxelles "
mrldtt aus Bordeaux vom 9 . : Gambetta und Cre -
mienx hatten eine Besprechung mit Laguersn niire ,

welche den Zweck hatte , den Letzteren zu bewegen , daß er
! Bordeaux verlasse . Lagueronniere lehnte dies ab . — Das

Blatt „La Meuse " meldet , daß beabsichtigt werde , bei
Brüssel 50,000 Mann zu konzentriren , für den Fall ,daß die Armee Faidherbe 's über die Grenze gedrängt wer¬den würde . Sollten die Franzosen beabsichtigen , durch
Belgien zu entschlüpfen , so würden die belgischen Truppender belgischen Neutralität Achtung verschaffen .

ff Brüssel , 14 . Jan . Der hier eingetroffeue „ Pharede Nantes " meldet unter dem 10 . Januar : Der Prinzvon Joinville wurde zu Le Mans verhaftet und
nach Saint Malo geführt , woselbst er sich nach England
einschiffte .

Vom Kriegsschauplatz .
— Aus Paris . Der Brüsseler „Nord " bringt eine

Ballonkorrespondenz aus Paris , worin es heißt : «Offen¬bar befinden wir uns in einer Krisis der Belagerung ; das
Regierungsprogramm ist, Paris , das 3 ' /» Monate sich ge¬halten , wenn es binnen 4 Wochen nicht entsetzt sei , unter
ehrenvollen Bedingungen kapitulircn zu lassen und der
Provinz die Fortführung des Kampfes zu überlassen . —
Dem „ Daily Telegraph " wird aus Versailles gemeldet :
„ General Vinoy hielt eine Musterung über sämmtlichc
französische Truppen außerhalb der Pariser Festungsmauern .Die Soldaten schrieen : Es lebe der Friede ! woraus der
General antwortet : ^ Im Gegentheil , ich werde Euch ins
Feuer führen ! "

Lille , 14 . Jan . Der Kommandant von Longwy er¬
hielt die strenge Weisung , die preußische Artillerie zu ver¬
hindern , ihre Geschosse auf die Hospitäler zu richten , sofortalle hier befindlichen 54 preußischen Gefangenen in die
Krankensäle einznschließen , damit sie dort das Schicksalaller Blessirten und Kranken treffe . ( Ans Hospitäler istdeutscher Scits in diesem Kriege noch niemals geschossenworden , wenigstens nicht absichtlich .)

— Aus Lille hat man Nachrichten bis zum 12 . Januar .Dieselben besagen , daß über die Kämpfe , welche die fran¬
zösische Nordarme bestanden haben müsse , nur konfuse Ge¬
rüchte iu Umlauf seien . Man glaubte jedoch , daß noch
nichts Ernstliches vorgesallen sei . Am 12 . Hallen zwischen
Anrnoye und Busiguy Ulanen einen Eiscnbahnzug an¬
gegriffen und mehrere Reisende verwundet . Nationalgärdeu ,die sich im Zuge befanden , gaben Feuer ans die Ulanenund crmvzlichien so , daß der Zug weiter fahren konnte .Die Nordarmee soll jetzt auch afrikanische Truppen er¬
halten haben , nämlich Spahis und Jäger zu Pferd , sowie1500 Turkos . Sic kamen über Dünkirchen .

— Aus Versailles , 12 . Jan . , wird der „ Times "
ge¬meldet :

Die Franzosen machen kleine Ausfälle . Sie haben gestern ein
bayrisches Piquet unterhalb Clamart überrascht ; nachher wurden sie
zurückgeworsen . Sie haben neue Batterien oemaskirt . Vor dem Mont
Valerien finden Truppenansammlungen statt .

— Nach Berichten aus Givet vom 9 . Januar hat der
französische Kommandant dieser kleinen Festung darüber av -
stimmen lassen , ob sie sich verthcidigen « ollen oder nickt .Die Einwohner sprachen sich für die Uebergabe aus , der
Kommandant trug diesen Wünschen aber keine Rechnungund erklärte , er werde die Festung vcrtheieigen . In Folgedessen ergriffen die Bewohner von Givet mit ihrem beweg¬lichen Gut die Flucht und begaben sich eiligst nach Belgien .Die 300 Familien der Beamten der Östbahn , die bisherin Givet eine Art von Lager bewohnten , zogen ebenfallsnach Belgien und installirten sich in Agimont , HastiereS ,Dinant , Namur und Libramont . Der Kohlenvorrath unsdas Material der Ostbahn - Gesellschast wurden ebenfalls« ach Belgien geschafft.

**
Havre , 14 . Jan . 500 Mann preußische Truppen sind

gestern wieder inDicppc eingetroffen . Ueber oas bereits
bekannte Gefecht bei Bourneville wird berichtet , daßsich die französischen Truppen nach demselben auf Forme -
tol und Contevrlle . zurückgezogen haben .

— Aus Bordeaux , 7 . Dez ., wird gemeldet :
Die Bataillonschefs der Natisnalgarde von Lyon beschlossen mit

18 gegen 9 Stimmen die Beibehaltung der rochen Fahne . Gambetta
ordnete die Wiedereinführung derselben an . Oberst Che net wurde
durch Kriegsgericht zum Tode vcrurthcilt .

— Wie die „N . B . LdSz.
" aus Dijon erfahren habenwill , soll Garibaldi einen Schlaganfall gehabt habenund schwer krank darnieder liegen .

Pruntrut , 14 . Jan . , 9 Uhr Morgens . ( Bund .) Die
Franzosen haben gestern von 2 — 6 Uhr Croix beschossen .Das Resultat ist noch unbekannt . Auf der ganzen Linie
entwickelte sich das Jnfanleriefeuer .

Bern , 14 . Jan . ( A . ,Z .) Bon gestern Mittag bis Abends
resnltatloses Gefecht zwischen Herimoncourt und Croix .
In Croix ist ein Haus niedergebrannt . Französische Ku¬

geln flogen bis zum schweizerischen Generalstab an der
Grenze .

Deutschland .**
Hamburg , 14 . Jan . Offizielle Depesche des Generals

Manstcin , datirt L e M a n S, 13 . Jan . , 11 Uhr 30 Min . Vor¬
mittags . Aar 11 . nahm das 9 . Armeekorps die Höhen von
Champagne , den Schlüffelpunkt der feindlichen Stellung ,mit stürmender Hand . Das Regiment Nr . 11 nahm hier¬bei 3 Mitrailleusen , das Regiment Nr . 85 3 Geschütze im
Feuer . Am 12 . griff General Blumenthal in das Gefechtder 17 . Division bei St . Corneille durch einen Flanken¬angriff entscheidend ein . Das Füsilierbataillon des Regi¬ments Nr . 84 nahm in diesem Gefecht die Höhe von Hyredurch einen Bajonettangriff , ohne einen Schuß zu thun ,und machte viele Gefangene .

** Berlin , 14 . Jan . Die „ Kreuz .-Ztg .
"

schreibt : Dem
Vernehmen nach beabsichtigen einige neutrale Regierungen ,auf der Konferenz Friedensvermittelungen zwischen
Deutschland und Frankreich eintrelen zu lassen . Da
diese Regierungen nicht im Zweifel darüber sein können ,daß deutscherseits unter keinen Umständen von den ausge¬stellten Friedensbedingungen abgegangen wird , läßt sichjene Absicht nnr so verstehen , daß auf die französischen
Machthaber dahin eingewirkt werden soll , dieselben zur Ab¬
tretung der ehemals zum deutschen Reiche gehörigen Ge -
bietstheile zu bestimmen .

Dasselbe Blatt bezeichnet die von einigen Blättern ge¬brachte Meldung über eine beabsichtigte Friedensvermit¬
telung Seitens Oesterreichs als voreilig .

Thorn , 9 . Jan . Die Nachricht der „ Bromb . Ztg .
"

,die auch wir wiedergegebcn haben , daß der gefangeue fran¬zösische Oberst Saufs rer nebst seinem Diener von der
russischen Behörde wieder aus geliefert worden wäre ,ist nach der „ Thorn . Ztg .

"
unrichtig ; wenigstens sei inden Kreisen , die von der Ausliefenmg etwas wissen müß¬ten , von derselben nichts bekannt .

Dänemark .
Kopenhagen , 12 . Jan . Der norddeutsche BundeSge -

sandte theilte der dänischen Negierung offiziell mit , daß die
deutscherseits beim Anfänge des Krieges gemachte Erklä¬
rung , nach welcher die französischen Handelsschiffeohne Contrebande unaufgebracht bleiben sollen , vom 10 .Februar an aufgehoben ist .

Großbritannien .
London , 13 . Jan . Die erste Sitzung der Konferenzwird am 17 . Jan . 1 Uhr Mittags stallfinden .** London , 14 . Jan . Die „ Times "

bespricht heute wie¬
derholt die Nolhwendigkeit , dem Kriege Einhalr zu thunund führt aus , daß gerade England als die am meisten in
Betracht kommende neutrale Macht Schritte behufs Herbei¬führung einer Vermittlung thun müsse ; auch die übri¬
gen Blätter sprechen sich in ähnlichem Sinne ans .

R achschrift .
ff Luxemburg , 15 . Jan . Da das Bombardement von

Longwy nahe bevorzustehen scheint , flüchten die Frauenund Kinder der Stadt nach dem Grotzherzogthnm unddem belgischen Luxemburg . Gestern hat bei
'

Herserange( in der Nähe von Longwy ) ein Zusammenstoß zwischenden BclagerungStruppen und den Franzosen stattgefundcn .
ff Saarbrücken , 15 . Jan . Aus Versailles wird vom12 . d . berichtet , daß das Befinden dcS Prinzen Alb recht( Vater ) besser sei .
ff Bordeaux , 14 . Jan . , Abends . Bvurbaki meldetaus Onans ( Dep . Doubs , Arr . Baume ) , vom 13 . d . , daßer sich der Ortschaften Acccy ( ?) und St . Marie bemäch¬tigt habe . Die Verluste , welche cr hierbei erlitten , seiennicht zu beträchtlich , mit Rücksicht aus dir Bcdlutung der

genommenen Stellungen .
ff Brüssel , 15 . Jan . Der „ Index . belge" wird aus

Paris vom 11 . geschrieben : Auch General Trochu hateinen Protest gegen das Bombardement erlassen . DieNamen von 8 Mobilgarden , unter denen sich auch
Offiziere befinden , sind veröffentlicht worden , weil dieselben
zum Feinde übergegangen sind . General Ducrot ist be¬
denklich erkrankt .

Alenyon , 14 . Jan . ( Fr . I .) Der „Courrier de l '
Ouest "

bestätigt heute die gestrige Mittheilung , daß der Groß¬
herzog von Mecklenburg vorwärts operire . Vondem Hauptkorps der Armee Chanzy ' s ist hier seit vorgesternNachts nichts bekannt . AnS Laval werden nur 15,000bis 20,000 Mann als dort eingetroff - n angegeben . Die
Munizipalität ist honte in Berathung getreten über die
Angesichts des herannahenden Feindes zu beobachtende Hal¬tung . Das „Journ . d'

Aleutzsn "
registrirt , daß ganze De¬

tachements sich ohne Schwertstreich gefangen gegeben haben .

Vtrantwwtttcher Redakteur : vr . I . Herrn . « roenleia .



XXXIV . Verzeichniß
der in dm

Lazaretlic» « arlsruhe 's
sich befindende «

verwundeten und kranken Offizier «
und Soldaten .

FriedrichS'Berackm- Lazareth Rr . I .
1 . bad . Grenad ierreg iment :

Bühn , Karl , Soldat , OberöwiSheim , Bruchsal .
2 . bad . Grenadierregiment :

Keller , Julius , IjLhr . Frei « , Mannheim .
3. bad . schwere Batterie :

Wagner , August , Kanonier , Freiburg .
60 . preuß . Infanterieregiment :

Gunkelmann , Eduaid , Soldat , Eisenach .

FriedrichS-Baracken -Lazareth Nr . 2 .
6. bad . Infanterieregiment :

Haidmann , Berthold , Soldat , Röthenbach , Neustadt .
FriedrichS- Barackea -Lazareth Rr . 3.
1 . bad . Grenadierregiment :

Hensler , August , Soldat , Steinen , Lörrach .
Sprich , Georg , Soldat , Wieden , Schönau .
Bauer , Lorenz . Soldat , Heidelberg .
Peeer , Max , Unteroff , Badenweiler . Müllheim .
Fraß , Lorenz , Unteroff . , Ulm , Bühl .
Gebhardt , Georg , Unteroff -, Mannheim .
Hcckmann , Adolf , Soldat , Ilvesheim , Mannheim .

2 . bad . Grenadierregiment :
Strittmatter , Sal ., Sold . , Wittenschwand , Lt . Blasien .
Kaiser , Matheus , Gefr . , Balsbach , Eberbach .
Vogel , Friedrich , Soldat , Laibenstadt , Adelsheiin .

Hatzler , Johann , Unteroff ., Neubors , Bruchsal .
Winter , Matheus . Soldat . Wieblingen , Heidelberg .
Nemmele , Heinrich , Soldat , Obergimpern , Sinsheim .
Schlesmann , Georg Peter , Soldat , Eachsenhausen ,

Werlheim .
Horn , Martin , Soldat , Ziegelhauscn , Heidelberg .

3. bad . Infanterieregiment :
Kinble , Hermann , Unteroff ., Kippenheim , Ettenhcim .

Brauch , Heinrich , Soldat , Wössingen . Brette » .
4 . bad . Infanterieregiment :

Eisen . Josef , Soldat , Waldmatt , Bühl .
Neuhäusler , Karl , Gefreiter , Oberweier , Lahr .

3 . bad . Drag . - Regiment :
Stößer , Heinrich , Dragoner , Bruchhausen , Ettlingen .

3 . bad . leichte Batterie :
Kistner , Leopold , Kanonier , Zell , Bühl .
Hauwiller , Joses , Kanonier , KichlinSbergen , Breisach .

Israelitisches Hospital.
13 . bayr . Inf . - Regiment :

Albert , Peter , Sergeant , Heimkirchcn , Niederkirchen .
Kaiser - Alcrander - Garde - Grenad . 1 :

Klein , August , l fahr Freiw . , Saarbrücken .
8 . Pr . Feldlazarcth - Garde - Corps :

Büch . Ludwig , Oberlazarethgehilfe , Dudweiler , Saar¬
brücken .

4 . bad . Infanterieregiment :
Meßner , Ziriak , Soldat , Thiergarten , Oberkirch .

Altes Seminar.
1 . bad . Grenad . - Regiment :

Zoller , Joses , Sergeant , Forchheim , Kenzingen .
Lorenz , Karl , Geft . , Bühl .
Ehmann , Wilhelm , Soldat , Götzingen , Buchen .

2 . bad . Land w. - Bat . :
Hagedorn , Adam . Soldat , Milben , Eberbach .
Klein , Johann , Soldat , Dertingen , Wcrtheim .

2 . bad . Pionuier - Compagnie :
Bricur , Karl , Pionuier , Karlsruhe .
Fan, , Josef , Pivnnier , Bühl .
Sanier , Anton , Pionuier , Binningen , Engen .

Bad . Feld . - Art . :
Rudolf , Felix , Kanonier , Dundenheim , Lahr .

8b . Pr . Ldw . - Reg . :
Reiter , Karl , Wehrmann , Breslau .

Pfräudnerhaus .
1 . bad . Grenad . - Regiment :

Hierholzer , Josef , Soldat , Hänner , Säckingen .
Kuppinger , Joh ., Soldat , Hohenwettersbach , Durlach .
Harter , Franz , Soldat , Ottenhöfm , Achern .
Speck , Johann , Soldat , Obergrombach , Bruchsal .
Köppcl , Johann , Soldat , Oberachern , Achern .

4 . bad . Infanterieregiment :

Schützte , Wilhelm , Soldat , Mahlberg , Ettenheim .
2 . bad . Dragonerregiment :

Vetter , Jakob , Dragoner , Knielingen , Karlsruhe .
2 . bad . Pionnier - Cvmpagnie :

Sankel , Johann , Pionuier , Walldürn .
GarnisonSlazareth .

1 . bad . Grcn . - Reg . :
Fiederle , Simon , Soldat , Steißlingen , Stockach .
Hoffmann , August , Soldat . Rohrdorf , Meßkirch .
Fritz , Dominik , Unteroff ., Forbach , Gernsbach .

3. bad . Jnfant . - Regiment :
Schlickert , Franz , Soldat , Darlauden , Karlsruhe .

4 . bad . Infanterieregiment :
Armbruster , Andreas , Soldat , Oedsbach , Oberkirch .

1 . bad . Drag . - Regiment :
Göpper , Karl , Dragoner , Rheinbischofsheim , Kork .
Heubert , B ., Unteroff . , Mietersheim , Lahr .
Ballbach , Karl . Gefr ., Kerb , Adelsheim .

Bad . Feld - Art . - R eg . :
Haberstroh , Paul , Unteroff . , Hecklingen , Kenzktrgen .

pr . MunitivnSkolonne :
Müller , Wilhelm , Soldat , Lodscha, Gardebergen .

Privatverpfleguug .
Großh . Fasanengarten - Lazareth .

1 . preuß . Res . - JLger - Bataillon :

Schmitt , Hugo , Sec . -Lieut . , Kösen .
2b . preuß . Jnf . - Regiment :

Engelhardt , Theodor , Oberstlieutenant , Mühlhausen ,
Pr . Sachsen .

3 . ostpreuß . Landwehr - Regiment -

JedamSki , Viktor , Prem .-Lieut . , Paffcnheim .
b . ostpr . Ldw . - Reg . :

vo« Bülow , Julius , Sec . -Lieut . , Marienwerder .

Bei Herrn HosopernsSnger Stolzenberg ,
west pH . Inf . - Regiment Nr . 13 :

Schmeichler , Albert , Hauptmann , Königsberg .
Bei Herrn Partikulier Emil Vierordt ,
6 . b ad . Ins ant er ie r e giment :

Volk , Anton , Prem .-Lieut . , Obergrombach , Bruchsal .
Bei Herrn Blesbnerineister Hofsäß ,

1 . bad . Gren . - Reg . :
Friedrich , Unteroff . , Karlsruhe .

> . Bei Herrn Poftrath Gmelin .^ 1. bad . Gren . - Reg . :
Gmelin , Leopold , Gefreiter , Karlsruhe .

Bei Herrn Heinrich Schmidt
2 . bad . Grenadierregime

'
nt -

Schwidt , Wilh . , Grenadier , Karlsruhe .

Bei Herrn Direktor Bär .
3 . bad . leichte Batterie :

Bär , Franz , Kanonier , Karlsruhe .
Karlsruhe , den 13 . Januar 1871 .

I nternationales Centrat - Lachwrisbureau
B .246 . 1 . Maulbronn .

Vorladung zur Schuldenli¬
quidation .

In der Gantsache des Jakob Marquardt ,
Kunstmühlebesitzers in Enzberg , wird die Schulden -

liquidativn am
Dienstag den 21 . März 1871 ,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhause i» Enzberg vorgenommen werden ,

wozu die Gläubiger hierdurch vorgeladcn werden , um
entweder in Person , oder durch gehörig Bevollmäch¬

tigte , oder auch , wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬

waltet , durch schriftliche Rezesse ihre Forderungen und

Vorzugsrechte geltend zu machen und die Beweismit¬
tel dafür , soweit ihnen solche zu Gebot stehen, vorzu¬
legen .

Diejenigen Gläubiger — mit Ausnahme nur der

Unterst sandsgläubiger — welche weder in der Tagfahrt
noch vor derselben ihre Forderungen und Vorzugsrechte
anmelden , find mit denselben kraft Gesetze« von der

Masse ausgeschlossen . Auch haben solche Gläubiger ,
welche durch unterlassene Vorlegung ihrer Beweismit¬
tel , und die UnterpfandSgläubiger , welche durch unter¬

lassene Liquidation eine weitere Verhandlung verursa¬
chen , die Kosten derselben zu tragen .

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinenden Gläubiger
sind an die von den erschienenen Gläubigern gefaßten
Beschlüsse bezüglich der Erhebung von Einwendungen

gegen den Güterpfleger und Gantanwalt , der Wahl
und Bevollmächtigung des Gläubigerausschusses , so¬
wie , unbeschadet der Bestimmungen des Art . 27 de«

Erck .- Ges . vom 13 . Nov . 1855 , bezüglich der Verwal¬

tung und Veräußerung der Masse und der etwaigen
Aklivprozesse gebunden . Auch werden sie bei Borg -

und Nachfaßvergleichcn als der Mehrheit der Gläubi¬

ger ihrer Kategorie beitretend angenommen , soweit sie
nicht schon vor der Tagfahrt ihre dieSsällige Einwilli¬

gung im Voran « verweigert haben .
Das Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs wird nur

denjenigen bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffmt werden , deren Forderungen durch

Unterpfand versichert sind und zu deren voller Befrie¬

digung der Erlös aus ihren Unterpfändern nicht hin -

reicht . Den übrigen Gläubigern läuft die gesetzliche
fiinfzehntägige Frist zur Beibringung eines bessern
Käufers vom Tag ? der Liquidation an .

Als besserer Käufer wird nur Derjenige betrachtet ,
welcher sich für ein höheres Anbot sogleich verbindlich
erklärt und seine ZablungSfähigkeit nachweiSt .

Maulbronn , den 31 . Dezember 1870 .
Königliches württ . Oberamtsgericht .

_ Mörz . _
V .253 . Nr . 29 . Steinmauern .

Holzversteigerung .
Die Gemeinde Steinmauern läßt am nächsten

Freitaq den 20 . b . Mts . ,
Vormittag « 10 Uhr ansangend , au « ihrem Gemeinds¬
wald «

22 Stämme schöne Eichen
versteigern .

Die Zusammenkunft ist im diesjährigen Hiebschlag .
Steinmauern , den 13 . Januar 187l .

Das Bürgermeisteramt .
Fettig .

Bürgerliche Rechtspflege .
Gäulen .

U. 193 . Nr . 235 . Donauesch in gen . Gegen
Kaufmann Johann Buhler von AllmendShofcn ha¬
ben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum
RichtigstellungS - und VorzugSvcrfahren Tagfahrt an¬
beraumt ans

Dienstag den 31 . d . Mt - . ,
Vormittag « 9 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaste machen
wollen , anfzesordert , solche in der angesetztcn Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzug «- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , so¬
wie ihre BeweiSurkunden vorznlegen , oder den Beweis
durch andere Beweismittel anzulreten .

In derselben Tagfahrt wird einMaffepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezug
aus Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfleger «
und GläubigeransschusseS dieNichterschcinenden al « der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im Auslände wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach een Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,

'
wie

wenn sie der Parrci eröffnet wärm , nur an dem Si¬
tzungsorte de« Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im AuSlande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugcsendet
würden .

Donaneschingen , den 7 . Januar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Z ep f.
U.198 . Nr . 400 . Schwetzingen Gegen Kauf¬

mann und Lammwirih Georg Philipp Spieß von
Schwetzingen haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum RichtigstellungS - und VorzngSverfahren
Tagfahrt anberaumt ans

Dienstag den 28 . Februar 1871 ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasie
machen wollen , aufgeiordert , solche in der angesetztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre BeweiSurkunden vorzulegm oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein
GläubigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und c« werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Maffepfleger «
und GlänbiacransschufleS die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Die im AuSlande wohnendm Gläubiger haben läng¬

sten« bis zu jener Tagfahrt einm dahier wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parier selbst

geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie

wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -

hungSocte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren

Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zngesmdet
würden .

Schwetzingen , den 5. Januar 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Diez .
Minnig , A . j .

U. 181 . Nr . 140 . Ettlingen . In Sachen

mehrerer Gläubiger gegen da « Vermögen de» Seba¬

stian Abendschön in Ettlingen , Forderung und

Vorzugsrecht betreffend , werden diejenigen Gläubiger ,
welche ihre Forderungen bis heute nicht angemcldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Ettlingen , dm 30 . Dezember 1870 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Richard .

BermSge»Sabso«1>rr»uge«.
U .135 . Nr . 13,788/94 . Konstanz . In Sachen

der Ehefrau de« Karl Strobel , Walpurga , geb.

Heimgartncr , von Grasbeuren gegen ihre « Ehe¬
mann , Bermögensabsonderung bctr . , wurde durch Nr -

theil vom Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger be¬

kannt gemacht wird .
Konstanz , den 29 . Dezember 1870 .
Großh . bad . Kreis - und Hofzericht , Civilkammer .

Schneider .
vr . Harden .

U .183 . Nr . 33 . Baden . Durch Ürthcil vom

Heutigen wurde die Ehefrau de « Jakob Rot Hen¬

gatter , Theresia , geb . Kolb , von Lichtmthal für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem ihre - Ehe¬
mannes abzusondern .

Die « wird zurKmnknißnahme der Gläubiger öffent¬
lich bekannt gemacht .

Baden , dm 4 . Januar 1871 .
Grsßh . bad . Kreisgericht , Civilkammer .

v . R o l t e ck.
Becker .

ll .171 . Nr . 51 . Mannheim . In Sachen der

Ehefrau de» Schlosserin eistcrs Friedrich Böttcher ,
Klara , geb. Schmitt , in Mannheim , Kl ., gegen
ihren Ehemann , Bekl, , Bermögensabsonderung betr . ,
wurde unterm Heutigen die Klägerin für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes ab -

zusondern . Dies wird hiermit zur öffentlichen Kennt¬
nis gebracht .

Mannheim , den 4 . Januar 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht , Civilkammer .

B a ch e l i n .
Pfisterer ,

U . 199 . Nr . 5743 . Heidelberg . In Sachen
der Ehefrau des Bäckers Leonhard Eberlc von Dos¬
senheim . Magdalena , geh. Zahn , Klägerin , gegen
ihren Ehemann , Beklagten , Bermögensabsonderung
betreffend , wurde durch Urlheil vom 17 . Dezember
1870 , Nr . 5536 , die Klägerin für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen van dein ihres Ehemannes abzusondern ;
was zur Kenntniß der Gläubiger veröffentlicht wird .

Heidelberg , den 31 . Dezember 1870 .
Großh . bad . KreiSgericht , Civilkamme ^ .

Reinhard .
Silberei fen .

Verscholleoheits-Versahren.
U . 192 . Karlsruhe . Anton Burz von Bulach ,

welcher im Jahr 1852 nach Amerika auswanderte ,
wird aufgefordcrt ,

binnen Jahresfrist
von seinem jetzigen Aufenthaltsort Nachricht anher ge¬
langen zu lassen , widrigenfalls er für verschollen erklärt
werden wird .

Karlsruhe , den 5 . Januar 1871 .
Großh . bad , Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

Strafrechtspflege .
Ladungen und Fahndungen .

U .205 . Nr . 101 . Karlsruhe . In Anklagesachm
gegen Schuster Christian Wurster von WörnerSberg ,
König !, würlt . Oberamts Freudenstadt , wegen Dieb¬

stahls , wird Tagfahrt zur Hauptverhandlung auf
Dienstag den 7. Februar 1871 ,

Vormitt , halb 9 Uhr ,
anberaumt , und hiezu der flüchtige Angeklagte mit
dem Anfügen anher vorgeladen , daß er sich 14 Tage
vor der Verhandlung vor dem UntersuchungSgerichte
— dem Großh . Amtsgerichte Karlsruhe — zu stellen
bade , und daß die Verhandlung und Aburtheilung
stattstnde , wenn er auch nicht erscheinen sollte .

Karlsruhe , den 12 . Januar 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht , Strafkammer .

W i e l a n d t .
Hurle .

Vermischte Bekanntmachungen .

V .274 . Karlsruhe .

Bekanntmachung.
Vom 16 . d . M . an wird der seit

26 . v. M . theilwerse eingestellte ge¬
wöhnliche Frachtgüterverkehr auf
sämmtlichen Strecken der diesseitigen
Eisenbahnen wieder ausgenommen .

Karlsruhe , den 14 . Januar 1871 .
Direktion

der Großh . bad . Verkehrsanstalten .
Zimmer .

Bläß .
V .252 . 1 . Lichtenthal .

Bekanntmachung .
In dem neu ausgestellten Lagerbuche va » Durmers¬

heim find sämmtliche Liegenschaften dieser Gemarkung

beschrieben , und dasselbe ist gemäß Art . 12 der Der

vrdnung vom 26 . Mai 1857 von Freitag de« 20 . b .
an während zweier Monat » im Rathhause daselbst zu

Jedermann « Einsicht aufgelegt , wa « mit der Aufforde¬

rung öffentlich bekannt gemacht wird , daß etwaige

Einwendungen gegen den Inhalt der eingetragenen
Beschreibungen der Liegenschaften und ihrer RechtS -

beschaffenheit innerhalb obiger Frist dem Unterzeichne¬
ten mündlich oder schriftlich vorzutragen find .

Lichtenthal , den 13 . Januar 1871 .
Brugger , BezirkSgeometer .

V .2b0 . Nr . 49 . Wilferdingen .

sHausversteigerung .
* Am Donnerstag den 19 . d. M . ,

Vormittags 11 Uhr , wird auf dem Rathhause
in Wilferdingen das dortige Forsthau « saognt Hof ,

Da « Anwesen hat einen Flächenraum von 102 Ru¬

then 42 Fuß . Unter dem Wohnhaus befinden sich
2 gewölbte Keller . Der erste Stock ist von Stein ge¬
baut und enthäll 3 Zimmer und Küche , der zweite
Stock hat ebenfalls 3 Zimmer und im Speicherraum

befinden sich 2 Mansarden . Vier der Zimmer sind

heizbar . Im Waschhaus befindet sich ein Backofen .
Der geräumige Hof mit Brunnen ist gepflastert und

größtentheils mit einer Mauer umgeben .
Durlach , den 10 . Januar 1871 .

Großh . bad . Domänenverwaltung .
Nebel .

V .44 3 . Mannheim .

Liegenschastsvcrfteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung

werden die dem Johann Z inser von hier gehörigen
nachbeschriebmen Liegenschaften auf dem Rathhause
dahier am

Montag den 6 . Februar 1871 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

öffentlich zu Eigenthum versteigert , wobei der end-

gillige Zuschlag erfolgt , wenn die beigesetzten Schä -

tzungsprcise oder mehr geboten werden :
1) Das Wohnhaus im Etadtquadrat Liter » kl . 4 .

Nr . 16 mit einer Grundfläche von 28 Rachen
99 Fuß , das Wohnhaus ist vierstöckig , hat Dach¬
zimmer und gewölbten Keller , einen dreistöckigen
Ouerbau mit Gaupen und genölbtern Keller
und einem Seitenbau , geschätzt zu . 28,000 fl .

2 ) Der Bauplatz in der Ringstraße dabier Liters K . 7 .
Nr . 19 im Maße ron 41 Rüchen 78,90 Fuß ,
worauf ein querstebendeS Magazin und ein im
Bau anaefa .rgenes Vorderhaus steht, geschätzt zu

10,000 fl .
3 ) Der Bauplatz in der Jfflandstraße mit Liters 8 7.

Nr . 44 bezeichnet , im Flächenmaße von 125,4
Ruthen , geschätzt zu . 10,000 fl.

4 ) Der Bauplatz Litera 8 . 7 . Nr . 4 e im Maße
von 80,77 Ruthen , geschätzt zu . . 7,300 fl .

Die SteigerungSbedingunxen können jederzeit bei
mir cingesehen werden .

Mannheim , den 24 . Dezember 1870 .
N »tar Issel .

MM

, V .46 .3. Reihen .

Steigerungs -Ankün¬
digung .

In Folge richterlicher Beifügung werden die der
Müller Karl Zutaver Ehefrau , Margaretha , geb .
Brunner , z. Zt . in Reihen , gehörigen Liegenschaften
am

Donnerstag den 26 . Januar 1871 ,
Nachmittags 12 Uhr ,

auf dem Rathhause zu Reihen einer öffentlichen Ver¬

steigerung auSgesetzt , wobei der endgiltige Zuschlag er¬

folgt , wenn der SchLtzungSpreis oder mehr geboten
wild , nämlich :

20 verschiedene Grundstücke auf der Gemarkung
Reiben zerstreut liegend , mit einem Flächen¬
gehalt von

10 Morgen 1 Vrtl . und 82 Ruthen ,
im Gesammtanschlag zu . 4600 st»

SteinSfurth , den 24 . Dezember 1870 .
Der Vollstreckungsbeamte

Süß .

V .236 . 2 . Karlsruhe .

Stammholz - Versteigerung .
Au « dem Großh . Hardtwalde , Forstkezirks Eagen -

stcm , werden am
Montag den 23 . d. M . , früh 10 Uhr .

auf diesseitigem Bureau von -Windfällen loosweise
nach AnSwabl öffentlich versteigert :

600 Stämme Eichen , Holländer - , Bau - und
Nutzholz ,

1100 Stämme Forlen , d « .
Zugleich wird ein Quantum forlene » Schwellenholz

von circa 15000 Kubiksuß der Versteigerung auSgesetzt
werden .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1871 .
Großh . bad . Hvsdomäncn - Jntendanz .

v. Schönau .

V .229 . 2 . Kork . ( Hvlzvcrsteigerung .) In
den Domänenwaldnngen des Forfibezirks Kork werden
die nachstehenden Hölzer mit halbjähriger Borgfrist
versteigert , nämlich im

Distrikt II Endingerwald
am Freitag den 20 . d . M . :

26 starke Holländer -Eichen , 54 Eschen und 12 Erlen
Nutzholz - Stämme . 16 eichene Schiffkurven , 150eschene
Nutzholzstangen , 4 Klafter eichene« und 12 Klafter
erleneS Scheitholz , 27 Klafter eichenes , 74 Klafter
eschenes, 144 Klafter erlenes und 10 ' / , Klafter gemisch¬
te« Prügelbolz .

Samstag den 21 . l . M . :
10,150 Stück eichene , erlene und gemischte Wellen und
1 LooS Schlagraum .

Distrikt I Willstetterwald .
Montag den 23 . d . M . :

3 Eichen , Bau - « nd Nutzholzstämme , 10 Birken und
20 Erlen Nutzholzstämme , 11 Klafter birkene und
10 ' /r Klafter erlene Scheiter , 212 Klitr . erlene , 19 ' / ,
Klftr . aspene und 36 Klftr . gemischte Prügel .

Dienstag den 24 . l . M . :
15,500 Stück gemischte Wellen und 1 Lov « Schlag -
ranm .

Zusammenkunft jeweils früh 9 Uhr auf dm
Schlägen .

Kork , dm 11 . Januar 1871 .
Großh . bad . BezirkSforsteL

Eichhorn .

Druck und « erlag der « . « ran » schen Hvfbuchdruckelki .
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